
Weitere Romane von Markus Brunner 

 

Star Trek: Enterprise  
„The Romulan War“ 

 

Das Jahr 2156 sollte den Anfang eines 
neuen Zeitalters der Hoffnung für die 
Menschheit und ihre Alliierten 
darstellen. Stattdessen ging es als 
jenes Jahr in die Geschichte ein, in 
dem der bis dato blutigste Krieg in 
diesem Teil der Galaxis begann. 
Kriegsausbruch, Wendepunkt und die 
finale Schlacht bilden die Eckpfeiler 
der Geschichte des irdisch-
romulanischen Krieges.  
 

Ich war regelrecht nach jeder einzelnen 
Seite gespannt, wie es weitergeht. 
Einfach nur top. 

 

- Trib, sf3dff.de 

 

 
 
 

 
 

 Star Trek: „Leadership“  
 
Richard Robau und Jonathan Archer 
waren zwei legendäre 
Raumschiffkapitäne, die ihre Schiffe 
und Crews trotz aller Widrigkeiten 
durch stürmische Zeiten manövriert 
haben. Nun müssen sich diese beiden 
so unterschiedlichen Captains in 
unterschiedlichen Jahrzehnten und 
unterschiedlichen Zeitlinien einer 
neuern Herausforderung stellen: Sie 
übernehmen das Oberkommando 
über die Sternenflotte!  
 

10/10 und eine unbedingte 
Leseempfehlung.  

 

- J.J. Belar, sf3dff.de 

 

 

 



 

 

Star Trek: Kelvin – „A Decade of Storm“ 
 
Als sich im Jahre 2223 das neueste Raumschiff der Sternenflotte im Orbit 
von Tagus III einer klingonischen Streitmacht gegenübersah, ahnte auf 
beiden Seiten noch niemand die langfristigen Konsequenzen dieser 
Konfrontation. Denn am Ende der folgenden Dekade sollte der 
Weiterbestand von Föderation und Imperium auf dem Spiel stehen. 
 
In 3 Bänden, auf 1600 Seiten und in 10 Kapiteln erlebt die Crew der U.S.S. 
Kelvin unter dem Kommando von Richard Robau erstaunliche Abenteuer. 
Mehr als einmal treffen sie auf die Klingonen und werden mit antiken 
Mysterien konfrontiert, die ihre Vorstellungskraft übertreffen. Ebenfalls an 
Bord der Kelvin: George Kirk, Winona Giles und Robert April, die später in 
der Historie der Sternenflotte noch tragende Rollen spielen sollten. 
 

 

   
 

   Mit „A Decade of Storm“ ist ein Meisterstück gelungen.  

Ich glaube, ich spreche für alle, wenn ich sage: Danke dafür. 

- Mastereder3000, scifi-forum.de 

 

  



 

 

Star Trek: Enterprise – „The Pillars of Heaven“ 
 
Die Enterprise besucht den Planeten Ardana, dessen Regierung einen 
Aufnahmeantrag an die erst vor wenigen Monaten gegründete Koalition 
der Planeten gestellt hat. Captain Archer und seine Crew sollen sich den 
Beitrittskandidaten genauer ansehen, doch noch bevor das diplomatische 
Gipfeltreffen beginnt, gibt es mehrere rätselhafte Zwischenfälle: Ein 
vulkanischer Diplomat hat einen fatalen Unfall. Trip und T'Pol ermitteln 
nicht nur in dieser Angelegenheit, sondern müssen zudem einen unmöglich 
scheinenden technischen Defekt beheben, der die Hauptstadt von Ardana 
in wahrlich "höchste" Gefahr bringt. Und Lieutenant Reed fliegt mit der 
Enterprise an den Rand des Sonnensystems, um die Quelle eines 
sonderbaren Subraum-Signals ausfindig zu machen. 
 
Auf 200 Seiten erlebt die Crew der Enterprise NX-01 ein Abenteuer, das von 
einer geplanten Folge der nie verwirklichten 5. Staffel der Serie „Enterprise“ 
inspiriert wurde und sie zu einem der fantastischsten Schauplätze des Star 
Trek-Universums führt. 
 

 

 

Sehr spannende Geschichte. 

Leseempfehlung! 

- Alexander Maclean, sf3dff.de 
 
 
 

Eine sehr gute Story! Man könnte eine 

schöne Doppelfolge daraus machen. 

- Martin Stoiber 
 
 

 
 
 

 

   

 


